
Vergabeunterlage C.1		[image: ]



Vergabeunterlage C1 
Unternehmerbogen

Vergabeverfahren

Cloud-Leistungen 

[image: ]

Inhaltsverzeichnis
1.	Allgemeine Angaben	3
2.	Bewerber-/Bietergemeinschaft/ Unterauftragnehmer	4
2.1.	Bewerben Sie sich als Bewerber- / Bietergemeinschaft?	4
2.2.	Beabsichtigen Sie, Leistungen an Unterauftragnehmer weiterzugeben?	5
3.	Erklärung zu gesetzlichen Ausschlussgründen	6
3.1.	Treffen die folgenden Angaben auf Ihr Unternehmen zu?	6
3.2.	Wird die nachfolgende Erklärung zu § 4 Abs.1 NTVergG abgegeben?	6
4.	Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung	7
5.	Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit	7
5.1.	Versicherung	7
5.2.	Umsatz	8
5.3.	Beschäftigtenzahl insgesamt und in Bezug auf den Tätigkeitsbereich des Auftrages	9
5.4.	Informationssicherheitsmanagementsystem nach DIN ISO 27001:	9
5.5.	Cloud Sicherheit und Datenschutz	9
5.6.	Business Continuity Management (BCM)	10
5.7.	Umweltmanagementsystem	10
5.8.	Qualitätsmanagementsystem	10
6.	Abschließende Erklärungen	11
6.1.	Datenschutz	11
6.2.	Ausschluss bei unzulässigem Handeln während des Vergabeverfahrens	11
6.3.	Erklärung zum Angebot	12



[bookmark: _Toc236834136]Allgemeine Angaben
	Firma und Rechtsform des Unternehmens:
	     

	Umsatzsteuer-Identifikationsnummer
	     

	Anschrift:
	     

	Größe des Unternehmens 
	☐ Kleinstunternehmen (bis zu 9 tätige Personen, bis zu 2 Mio. EUR Jahresumsatz)
☐ Kleines Unternehmen (bis zu 49 tätige Personen, bis zu 10 Mio. EUR Jahresumsatz)
☐ Mittleres Unternehmen (bis zu 249 tätige Personen, bis zu 50 Mio. EUR Jahresumsatz)
☐ Kein KMU

	Nationalität des wirtschaftlich Berechtigten[footnoteRef:1]: [1:  Die EU-Geldwäsche-RL regelt, wer „wirtschaftlich Berechtigter“ einer juristischen Person bzw. Gesellschaft ist. Die Umsetzung dieser EU-RL in deutsches Recht erfolgte durch das Geldwäschegesetz (GWG). Nach § 20 Abs. 1 GwG sind juristische Person des Privatrechts verpflichtet, die in § 19 Absatz 1 aufgeführten Angaben zu den wirtschaftlich Berechtigten dieser Vereinigungen einzuholen, aufzubewahren, auf aktuellem Stand zu halten und der registerführenden Stelle unverzüglich zur Eintragung in das Transparenzregister mitzuteilen] 

	     


	Diesen Unternehmerbogen gibt für das Unternehmen ab: 

	Vor- und Nachname:
	     

	Funktion:
	     

	E-Mail-Adresse:
	     

	Telefonnummer
	     

	Geschäftszeichen beim Unternehmen
	     



[bookmark: _Toc236834137]Bewerber-/Bietergemeinschaft/ Unterauftragnehmer 
[bookmark: _Toc236834138]Bewerben Sie sich als Bewerber- / Bietergemeinschaft? 
☐ Nein ☐ Ja
Bei Ja: 
	Name des Unternehmens
	Leistungsteil
	Kontaktdaten Ansprechpartner 

	Federführend:
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	



Bevollmächtigter Vertreter, der die Mitglieder der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, sowie berechtigt ist, einen gemeinsamen Teilnahmeantrag bzw. ein gemeinsames Angebot abzugeben, ist das federführende Mitglied.: 
Bitte machen Sie Angaben, ob und inwieweit die Bietergemeinschaft bereits in der Vergangenheit zusammengearbeitet hat: 
     
Dieser Unternehmerbogen ist von jedem weiteren Mitglied der Bewerber-/Bietergemeinschaft separat auszufüllen und einzureichen. Mit Abgabe des Teilnahmeantrags/ des Angebots, erklärt die Bewerber-/Bietergemeinschaft, dass sie im Auftragsfall gegenüber dem Auftraggeber als Gesamtschuldner haftet. Der Auftraggeber behält sich vor, eine gesondert unterschriebene Gesamtschuldnererklärung und einzelne Nachweise vor Zuschlagserteilung von den Mitgliedern der Bewerber-/Bietergemeinschaft anzufordern.
[bookmark: _Toc236834139]Beabsichtigen Sie, Leistungen an Unterauftragnehmer weiterzugeben?
☐ Nein ☐ Ja
Bei Ja:
	Name Unterauftragnehmer (optional, sofern keine Eignungsleihe vorliegt)
	Übernommene Leistung 
	Eignungsleihe: Ja oder Nein?
	Ist eine Verpflichtungserklärung nach Vergabeunterlage C2 beigefügt, Ja oder Nein?
	Ist ein alternativer Nachweis beigefügt, Ja oder Nein?

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	



Liegt eine Eignungsleihe vor, ist bereits mit dem Angebot nachzuweisen, dass Ihnen die für den Auftrag erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen werden. Weiterhin hat sich das Nachunternehmen zu den gesetzlichen Ausschlussgründen zu erklären.
Sollten Sie beabsichtigen, Teile des Auftrags im Wege der Unterauftragsvergabe an Dritte zu vergeben, ohne dass eine Eignungsleihe vorliegt, da sie die Eignung selbst belegen können, dann haben Sie spätestens vor Zuschlag die Unterauftragnehmer zu benennen und nachzuweisen, dass ihnen die erforderlichen Mittel dieser Unterauftragnehmer zur Verfügung stehen, siehe § 36 Abs. 1 VgV. Weiterhin hat sich das Nachunternehmen noch vor Zuschlag zu den gesetzlichen Ausschlussgründen zu erklären.
Zur Nachweisführung können Sie die Vorlage in Vergabeunterlage C2 Verpflichtungserklärung verwenden.
[bookmark: _Toc236834140]Erklärung zu gesetzlichen Ausschlussgründen 
[bookmark: _Toc236834141]Treffen die folgenden Angaben auf Ihr Unternehmen zu?
 ☐ Ja ☐ Nein
Umstände, die nach  § 123 GWB zum Ausschluss führen können, liegen nicht vor. 
Umstände, die nach § 124 GWB zum Ausschluss führen können, liegen nicht vor.  
Umstände, die nach Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der aktuellen Fassung zum Ausschluss führen können, liegen nicht vor. 
Umstände, die nach § 19 MiLoG zum Ausschluss führen können, liegen nicht vor. 
Umstände, die nach § 21 AEntG zum Ausschluss führen können, liegen nicht vor. 
Umstände, die nach § 98c AufenthG  zum Ausschluss führen können, liegen nicht vor. 
Umstände, die nach § 21 SchwarzArbG zum Ausschluss führen können, liegen nicht vor. 
Umstände die nach § 22 LkSG zum Ausschluss führen können, liegen nicht vor. 
Umstände die nach § 14 BTTG  zum Ausschluss führen können, liegen nicht vor. 
Umstände, die nach § 15 Abs. 3 NTVergG zum Ausschluss führen können, liegen nicht vor. 
Bei Nein: Bitte legen Sie auf eigener Anlage dar, warum eine Erklärung mit Ja nicht möglich war und welche Maßnahmen getroffen wurden, die bei der Entscheidung über die Notwendigkeit eines Ausschlusses zu berücksichtigen wären (insb. Selbstreinigung). 
[bookmark: _Toc236834142]Wird die nachfolgende Erklärung zu § 4 Abs.1 NTVergG abgegeben? 
☐ Ja ☐ Nein
Hiermit verpflichte ich mich/verpflichten wir uns, bei der Ausführung der auf der Grundlage dieses Vergabeverfahrens zu erbringenden Bau- oder Dienstleistungen
1.  meinen/unseren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern im Sinne des § 22 Mindestlohngesetz (MiLoG) vom 11. August 2014 (BGBl. I S. 1348), in der jeweils geltenden Fassung, mindestens ein Mindestentgelt nach den Vorgaben des Mindestlohngesetzes zu zahlen und
meinen/unseren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern, die von Regelungen nach § 1 Abs. 3 MiLoG erfasst werden, mindestens ein Mindestentgelt nach den Vorgaben dieser Regelungen zu zahlen. Diese können sich ergeben aus:
a. den Regelungen des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes (AEntG)
b. den Regelungen des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes (AÜG)
c. den auf Grundlage des AEntG oder AÜG erlassenen Rechtsverordnungen sowie
d. aus einem auf der Grundlage von § 5 des Tarifvertragsgesetzes (TVG) für allgemeinverbindlich erklärten Tarifvertrag im Sinne von § 4 Absatz 1 Nummer 1 sowie §§ 5 und 6 Absatz 2 des AEntG.
[bookmark: _Toc236834143]Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung 
Eine Unternehmensdarstellung/Erklärung über die Unternehmensstruktur, insb. die die organisatorische Gliederung, das Leistungsspektrum sowie personelle Kapazitäten, max. zwei DIN A4 Seiten, ist dem Angebot beigefügt.
 ☐ Ja ☐ Nein
Ein Nachweis der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister oder vergleichbares Register oder eine Erklärung, dass keine Eintragungspflicht besteht, ist beigefügt 
☐ Ja ☐ Nein
[bookmark: _Toc236834144]Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
[bookmark: _Toc236834145]Versicherung
Mit der Einreichung unseres Teilnahmeantrags/Angebotes erklären wir, dass wir spätestens bei Beginn der Leistung über eine marktübliche Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung verfügen. 
Mindestanforderungen:
Die Deckungssummen dieser Versicherung müssen je Schadensfall für Personen- und Sachschäden sowie Vermögensschäden mindestens betragen: 5.000.000 € pro Jahr jeweils zweifach maximiert.
	☐
	Eine Versicherung haben wir bereits mit den folgenden Deckungssummen abgeschlossen. Ein Nachweis ist in Kopie beigefügt. 
Genaue Angabe zur Deckungssumme Sachschäden:       EUR
Maximierung:      
Genaue Angabe zur Deckungssumme Personenschäden:       EUR
Maximierung:      
Genaue Angabe zur Deckungssumme Vermögensschäden:       EUR
Maximierung:      

	☐
	Wir verpflichten uns, spätestens zum Zeitpunkt der Auftragserteilung eine Versicherung mit den geforderten Deckungssummen abzuschließen bzw. eine bestehende zu erhöhen. Wir erklären uns bereit, auf Anforderung des Auftraggebers vor Zuschlag unverzüglich einen Nachweis des Versicherungsunternehmens beizubringen.
Wir haben zur Kenntnis genommen, dass der Zuschlag anderenfalls nicht erteilt werden kann.


[bookmark: _Toc236834146]Umsatz 
Erklärung über den Gesamtumsatz und den Umsatz (netto) in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags innerhalb der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre.
Mindestanforderungen:
Der durchschnittliche Gesamtumsatz der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre liegt bei über 1.000.000 EUR (netto). Der durchschnittliche Umsatz mit vergleichbaren Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren liegt bei 500.000 EUR (netto). 

	Der durchschnittliche Gesamtumsatz unseres Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren beträgt:
	      EUR (netto)

	Der durchschnittliche Gesamtumsatz unseres Unternehmens mit vergleichbaren Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren beträgt:
	      EUR (netto)


[bookmark: _Toc236834147][bookmark: _Toc225864811]Beschäftigtenzahl insgesamt und in Bezug auf den Tätigkeitsbereich des Auftrages
Erklärung, aus der die durchschnittliche Beschäftigtenzahl des Unternehmens aus den letzten drei Jahren insgesamt und in Bezug auf den Tätigkeitsbereich des Auftrags ersichtlich ist.
Mindestanforderungen:
Die Beschäftigtenzahl des Unternehmens in Bezug auf den Tätigkeitsbereich des Auftrages beträgt im Durchschnitt in den letzten drei Jahren mindestens 20 Personen.
	Durchschnittliche Beschäftigtenzahl insgesamt in den letzten drei Jahren:
	     

	Durchschnittliche Beschäftigtenzahl in Bezug auf den Tätigkeitsbereich des Auftrags in den letzten drei Jahren:
	     



[bookmark: _Toc225864812][bookmark: _Toc236834148]Informationssicherheitsmanagementsystem nach DIN ISO 27001:
Nachweis eines Informationssicherheitsmanagementsystems nach DIN ISO 27001 oder gleichwertig durch Vorlage einer gültigen Zertifizierung. Sollte die Zertifizierung eines gleichwertigen Informationssicherheitsmanagementsystems vorgelegt werden, hat der Bewerber dessen Gleichwertigkeit mit dem Angebot darzulegen. Im Falle einer Bietergemeinschaft ist der Nachweis von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft zu erbringen.
	☐
	Wir verfügen über diese Zertifizierung. Ein Nachweis ist in Kopie beigefügt. 


	☐
	Wir verfügen über eine gleichwertige Zertifizierung. Ein Nachweis in Kopie sowie Erläuterungen, aus denen sich die Gleichwertigkeit ergibt, fügen wir als Anlage bei.


[bookmark: _Toc236834149]Cloud Sicherheit und Datenschutz
Nachweis eines Sicherheitskonzepts nach DIN ISO 27017 und DIN ISO 27018 oder gleichwertig durch Vorlage von jeweils gültigen Zertifizierungen. Sollte die Zertifizierung eines gleichwertigen Sicherheitskonzepts vorgelegt werden, hat der Bewerber dessen Gleichwertigkeit mit dem Angebot darzulegen. Im Falle einer Bietergemeinschaft ist der Nachweis von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft zu erbringen
	☐
	Wir verfügen über diese Zertifizierung. Ein Nachweis ist in Kopie beigefügt. 


	☐
	Wir verfügen über eine gleichwertige Zertifizierung. Ein Nachweis in Kopie sowie Erläuterungen, aus denen sich die Gleichwertigkeit ergibt, fügen wir als Anlage bei.



[bookmark: _Toc236834150]Business Continuity Management (BCM)
Nachweis eines BCM nach DIN ISO 22301 oder gleichwertig durch Vorlage einer gültigen Zertifizierung. Sollte die Zertifizierung eines gleichwertigen BCM vorgelegt werden, hat der Bewerber dessen Gleichwertigkeit mit dem Angebot darzulegen. Im Falle einer Bietergemeinschaft ist der Nachweis von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft zu erbringen.
	☐
	Wir verfügen über diese Zertifizierung. Ein Nachweis ist in Kopie beigefügt. 


	☐
	Wir verfügen über eine gleichwertige Zertifizierung. Ein Nachweis in Kopie sowie Erläuterungen, aus denen sich die Gleichwertigkeit ergibt, fügen wir als Anlage bei.


[bookmark: _Toc236834151]Umweltmanagementsystem
Nachweis eines Umweltmanagementsystems nach DIN ISO 14001 oder gleichwertig durch Vorlage einer gültigen Zertifizierung. Sollte die Zertifizierung eines gleichwertigen Umweltmanagementsystems vorgelegt werden, hat der Bewerber dessen Gleichwertigkeit mit dem Angebot darzulegen. Im Falle einer Bietergemeinschaft ist der Nachweis von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft zu erbringen.
	☐
	Wir verfügen über diese Zertifizierung. Ein Nachweis ist in Kopie beigefügt. 


	☐
	Wir verfügen über eine gleichwertige Zertifizierung. Ein Nachweis in Kopie sowie Erläuterungen, aus denen sich die Gleichwertigkeit ergibt, fügen wir als Anlage bei.


[bookmark: _Toc236834152]Qualitätsmanagementsystem
Nachweis eines Qualitätsmanagementsystems nach DIN ISO 9001 oder gleichwertig durch Vorlage einer gültigen Zertifizierung. Sollte die Zertifizierung eines gleichwertigen Qualitätsmanagementsystems vorgelegt werden, hat der Bewerber dessen Gleichwertigkeit mit dem Angebot darzulegen. Im Falle einer Bietergemeinschaft ist der Nachweis von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft zu erbringen.
	☐
	Wir verfügen über diese Zertifizierung. Ein Nachweis ist in Kopie beigefügt. 


	☐
	Wir verfügen über eine gleichwertige Zertifizierung. Ein Nachweis in Kopie sowie Erläuterungen, aus denen sich die Gleichwertigkeit ergibt, fügen wir als Anlage bei.


[bookmark: _Toc236834153]Abschließende Erklärungen
[bookmark: _Toc236834154]Datenschutz 
Wir erklären uns damit einverstanden, dass die von uns mitgeteilten personenbezogenen Daten für das Vergabeverfahren verarbeitet und gespeichert werden können. Dies schließt ausdrücklich die Weitergabe dieser Daten an beauftragte und zur Verschwiegenheit verpflichtete Dritte zum Zweck der Durchführung des Vergabeverfahrens (z.B. zur Auswertung des Angebots) ein. Sofern der Teilnahmeantrag oder das Angebot personenbezogene Daten von Beschäftigten oder Dritten enthält, ist sichergestellt und auf Anfrage nachzuweisen, dass eine Übermittlung im Rahmen des Teilnahmeantrags / des Angebots zulässig ist.
☐ Ja ☐ Nein
[bookmark: _Toc236834155]Ausschluss bei unzulässigem Handeln während des Vergabeverfahrens 
Wir sind uns bewusst, dass es den Ausschluss von dem Vergabeverfahren zur Folge haben kann, 
wenn wir versucht haben, die Entscheidungsfindung des öffentlichen Auftraggebers in unzulässiger Weise zu beeinflussen,
wenn wir versucht haben, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die wir unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnten, oder
wenn wir fahrlässig oder vorsätzlich irreführende Informationen übermittelt haben, die die Vergabeentscheidung des öffentlichen Auftraggebers erheblich beeinflussen könnten, oder wir versucht haben, solche Informationen zu übermitteln
☐ Ja ☐ Nein
[bookmark: _Toc236834156]Erklärung zum Angebot 
Das Angebot gilt bis zum Ablauf der Bindefrist. 
Sofern sich der angebotene Preis aufgrund einer Prüfung nach der Verordnung PR Nr. 30/53 als unzulässig erweist, gilt für einen Auftrag der preisrechtlich zulässige Preis.
Dem Angebot liegen ausschließlich die mit der Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes übersandten bzw. in Bezug genommenen Vergabeunterlagen in der ggf. durch die Beantwortung von Bieterfragen aktualisierten Fassung zugrunde.
☐ Ja ☐ Nein
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